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tivform zu einem angenommenen Nominativ *Flodobur, analog zu
den Genitivformen der anderen Personennamen darstellen kann; in
der Folge wäre jedoch dann auch ein regis Francorum zu erwarten. Pi-
card hat nun zwei Interpretationsvarianten vorgeschlagen: Es wäre
möglich, den Satzteil Flodubuir rex Francorum von der nach iugulatio
folgenden Namensreihe abzutrennen und als Nachricht von der
Thronbesteigung eines fränkischen Königs Flodubuir zu werten. Als
mögliche Kandidaten nennt er Chlothar III.81 bzw. Childebert adopti-
vus. Letzterer ist m. E. allerdings deshalb auszuschließen, weil eine
Anlaut-Alteration Ch-/F- mit nachfolgendem Vokal in fränkischen
Quellen nicht vorkommt, während die Variante Chl-/Fl- im Anlaut
des öfteren verbürgt ist82. Eine Gleichsetzung Chlothar = Flodubuir
wäre also möglich.

Wahrscheinlicher ist jedoch eine Auflösung der irischen Namens-
form als Genitiv von Chlodwig/Flodoveus, da die Annals of Tigernach
beim entsprechenden – nicht datierten – Eintrag die Aufzählung der
irischen Namen mit dem Nachsatz Flodibor rex Frangcorum obit er-
gänzen83. Ich möchte annehmen, daß die ursprüngliche Fassung in
Annals of Ulster Iugulatio Orc Doith mc. Sechnusaigh & Concenn m.
Laidhgnein & Flodubuir lautete und daß rex Francorum später zur Er-
läuterung des sonst nicht geläufigen Namens hinzugefügt wurde. Die
Annals of Tigernach, die die Annals of Ulster teilweise ergänzen bzw.
erläutern84, haben die mißverständliche Satzkonstruktion dann auf-
gelöst und m. E. inhaltlich richtiggestellt.

Wie steht es nun mit der chronologischen Zuverlässigkeit der An-
nals of Ulster? Nach Kathleen Hughes85 gehen Annals of Ulster und
Annals of Tigernach auf eine gemeinsame Quelle, den ‘Chronicle of
Ireland’, zurück, dessen früheste Schicht, der ‘Iona Chronicle’ ab ca.
680 in der Abfassung zeitgenössisch ist. Bezüglich der Chronologie
des fraglichen Zeitraums vor 680 existieren zwei überprüfbare Belege
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